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Die bedeutendste Lobbygruppe für Israel in den Niederlanden hat drei Artikel von ihrer Website 

entfernt, die Verleumdungen gegen Al-Haq, eine bekannte palästinensische Menschenrechts-

gruppe, enthielten.

Nachdem Al-Haq gerichtlich dagegen vorgegangen war, gab das Center for Information and Documentation

Israel (CIDI) zu, dass die Artikel falsche Behauptungen enthielten, die „dem guten Namen der Organisation“ 

schadeten.

Eine dieser Behauptungen lautet, dass Al-Haq „weitreichende Verbindungen zu palästinensischen Terror-

gruppen“ hat und der Volksfront für die Befreiung Palästinas angehört, einer marxistisch-leninistischen 

Gruppierung, die von Israel, den USA und der EU verboten wurde.

Israel bezeichnete Al-Haq und mehrere andere bekannte palästinensische zivilgesellschaftliche Gruppen im 

Oktober 2021 als terroristische Organisationen und behauptete, sie seien Tarnorganisationen der PFLP. 

Israel legte keine Beweise für seine Behauptungen vor, die von 10 europäischen Ländern, die die Organisa-

tionen finanzieren, zurückgewiesen wurden, darunter auch die Niederlande.

Die CIDI gab auch zu, dass sie „fälschlicherweise behauptet hat, dass Al-Haq auf mehreren internationalen 

Terrorlisten steht“ und dass es keine Beweise für ihre Behauptung gibt, dass sie europäische Gelder an die 

PFLP weiterleitet oder, dass sie von Kreditkartenunternehmen ausgeschlossen worden ist. Al-Haq hatte 

CIDI der Verleumdung beschuldigt, weil es die unbewiesenen Behauptungen Israels verbreitet hatte.

Die Lobbygruppe, Center for Information and Documentation Israel, hat somit zugegeben, dass Al-Haqs 

Vorwürfe berechtigt sind, und bestätigt damit, dass die Behauptung der israelischen Regierung, Al-Haq als 

„Terrororganisation“ einzustufen unbegründet und verleumderisch ist.

CIDI setzt sich seit langem für die Beendigung der niederländischen Unterstützung für palästinensische 

Gruppen ein und übernahm die Kampagnen der israelischen Regierung, die sie als Stellvertreterorganisation 

für terroristische Organisationen verleumdet.

Der Staat Israel und Organisationen wie CIDI haben Al-Haq vor allem deshalb zur Zielscheibe gemacht, weil 

sich die Organisation für Gerechtigkeit einsetzt, insbesondere vor dem Internationalen Strafgerichtshof.

Rund 200 Organisationen aus Palästina und der ganzen Welt haben Karim Khan, den Chefankläger des 

Internationalen Strafgerichtshofs, aufgefordert, Israels Anschuldigungen gegen Al-Haq und zwei andere 

palästinensische Gruppen, die Beweise sammeln und Opfer vor dem IStGH vertreten, zu verurteilen.
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Die „willkürliche Kriminalisierung“ palästinensischer zivilgesellschaftlicher Gruppen durch Israel wurde 

letzte Woche auf der Versammlung der Vertragsstaaten des Internationalen Strafgerichtshofs angesprochen.

I was honoured to deliver a statement on behalf of @alhaq_org, @hrw, @AlMezanCenter, 

@fidh_en, @pchrgaza and @4GenderJustice during the #ASP21 plenary session on 

cooperation. We urged the #ASP President @PASPFernandez to protect Human Rights 

Defenders cooperating with the #ICC.? pic.twitter.com/Luhwqrwo7A

— Ahmed Abofoul | أحمد أبو فول (@AhmedAbofoul) December 12, 2022

In einer gemeinsamen Erklärung (1) forderten Al-Haq und andere Organisationen, darunter Human Rights 

Watch, Al Mezan und das Palästinensische Zentrum für Menschenrechte, Maßnahmen gegen Drohungen 

und Angriffe auf Menschenrechtsverteidiger, die mit dem Gericht zusammenarbeiten.

Al-Haq, Al Mezan, sowie die Organisation Palästinensisches Zentrum für Menschenrechte hatten während 

der Versammlung der Vertragsparteien darauf hingewiesen, dass Khan die von seinem Vorgänger Anfang 

letzten Jahres eingeleiteten Ermittlungen in Palästina blockiere (2).

Die offensichtliche Doppelmoral bei der großzügigen Bereitstellung von Gerichtsmitteln für die Ermittlungen

in der Ukraine, während die Untersuchung in Palästina vernachlässigt wird, hat die Glaubwürdigkeit des 

IStGH weiter untergraben, sagen Kritiker.

Wenn der IStGH in Bezug auf Palästina nicht tätig wird, wird er als ein Instrument betrachtet werden, das 

den Interessen mächtiger westlicher Staaten dient, so dass die Palästinenser:innen das Gesetz selbst in die 

Hand nehmen müssen, erklärten Menschenrechtsaktivisten auf der Veranstaltung in Den Haag (3).

Quelle: 
https://electronicintifada.net/blogs/maureen-clare-murphy/israel-lobby-admits-lying-about-palestinian-
rights-group

1. https://www.alhaq.org/advocacy/20994.html

2. https://pchrgaza.org/en/palestinian-human-rights-organizations-hold-an-event-entitled-palestine-
at-the-icc-justice-delayed-is-justice-denied

3. https://www.iss.nl/en/news/delaying-justice-palestine

(Innerhalb des Originalartikels gibt es noch weitere Links)

Übersetzung: M. Kunkel, Pako – palaestinakomitee-stuttgart.de

2

https://twitter.com/alhaq_org?ref_src=twsrc%5Etfw
https://www.iss.nl/en/news/delaying-justice-palestine
https://pchrgaza.org/en/palestinian-human-rights-organizations-hold-an-event-entitled-palestine-at-the-icc-justice-delayed-is-justice-denied
https://pchrgaza.org/en/palestinian-human-rights-organizations-hold-an-event-entitled-palestine-at-the-icc-justice-delayed-is-justice-denied
https://www.alhaq.org/advocacy/20994.html
https://electronicintifada.net/blogs/maureen-clare-murphy/israel-lobby-admits-lying-about-palestinian-rights-group
https://electronicintifada.net/blogs/maureen-clare-murphy/israel-lobby-admits-lying-about-palestinian-rights-group
https://twitter.com/AhmedAbofoul/status/1602269815934275585?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/Luhwqrwo7A
https://twitter.com/hashtag/ICC?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/PASPFernandez?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/ASP?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/ASP21?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/4GenderJustice?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/pchrgaza?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/fidh_en?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/AlMezanCenter?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hrw?ref_src=twsrc%5Etfw

